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Andrea Heinrich: Eine starke und engagierte Frau 
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Familie Peer vulgo Palmbauer, 

Braunvieh-Zuchtbetrieb

Meine Alternative, wenn es ums Geld geht: 
regional, flexibel, persönlich.

Als regionale Finanzpartnerin der Wirt-

schaft ist die Steiermärkische Sparkasse 

in der Region tief verwurzelt. Profitieren 

Sie als Landwirt:in in allen Geldfragen von 

unserem Know-how, persönlicher Betreu-

ung vor Ort und raschen Entscheidungs-

wegen. Von der Investitionsförderung über 

Leasing und Finanzierung, Abwicklung 

Ihres Zahlungsverkehrs bis hin zur Absi-

cherung Ihres Unternehmens, Ihrer Familie 

oder Veranlagung Ihres Kapitals. 

Unser Experte unterstützt Sie mit umfas-

sendem Agrar-Know-how und langjähri-

ger Erfahrung.

steiermaerkische.at/landwirt

Johann Kettner

Tel. +43 5 0100 - 34607

johann.kettner@

steiermaerkische.at
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len und Kindergärten küm-
mern. Längerfristig ist ein 
Konzept über das gesamte 
Stadtgebiet geplant.

Sie werden in der nächsten 
Zeit noch einiges mehr über 
Geplantes und bereits Umge-
setztes hören und lesen, denn 
auch auf eine gute Kommu-
nikation nach außen lege ich 
besonderen Wert.

Ich freue mich, dass ich diese 
große Verantwortung für 
unsere Stadt tragen darf, und 
werde gemeinsam mit Ihnen 
das Bestmögliche tun, um Lie-
zen noch lebens- und liebens-
werter zu gestalten.

Ihre Bürgermeisterin
Andrea Heinrich
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Geschätzte Liezenerinnen, geschätzte Liezener !
Seit meinem Amtsantritt vor 
gut einem Monat liegen sehr 
bewegte erste Arbeitswo-
chen in meiner neuen Funk-
tion als Bürgermeisterin der 
Bezirkshauptstadt hinter 
mir. Vieles ist in Bewegung 
und im Umbruch. Die posi-
tive Resonanz, die mir ent-
gegenkommt, bestärkt und 
beflügelt mich.

Welche Themen mir in mei-
ner Arbeit von Beginn an 
wichtig sind:

Überfraktionelle Zusam-
menarbeit mit allen Parteien
Ich werde mein Amt künftig 
als Volksbürgermeisterin aus-
üben und somit auf neutraler 
und überfraktioneller Ebene 
mit allen im Gemeinderat ver-
tretenen Parteien zusammen-
arbeiten. Nur gemeinsam kön-
nen wir das Beste für unsere 
Stadt erreichen.

Bürgerkommunikation
Es ist mir ein Anliegen, das 
„Wir-Gefühl“ in Liezen zu stär-
ken. Offene Kommunikation 
mit den Bürgerinnen und Bür-
gern soll keine leere Floskel sein, 
sondern in den Abläufen der 
Stadtgemeinde eine relevante 
Rolle bekommen. Die Grün-
dung eines Bürgerbeirates ist in 
Planung, und wir werden in der 
nächsten Ausgabe ausführlicher 
über die Möglichkeiten der Mit-
arbeit berichten. Wenn Sie An-
liegen, Anregungen oder Fragen 
haben, bin ich über folgende 
Kanäle erreichbar.
n  Senden Sie mir ein E-Mail 
an andrea.heinrich@liezen.gv.at

n  Vereinbaren Sie einen Ter-
min für meine Sprechstunde 
am Dienstagnachmittag unter 
03612/22881-119

Soziales Engagement und 
Vernetzung
Pandemie, Energiekrise, 
Flüchtlingsbewegungen und 
die anhaltende Teuerungswel-
le stellen immer mehr Men-
schen vor Herausforderungen 
in der Bewältigung ihres täg-
lichen Lebens. Als Bürgermeis-
terin ist es meine Verpflichtung 
hier alles im Rahmen unserer 
Möglichkeiten zu tun. Wir 
arbeiten bereits an mehreren 
Sozialprojekten, wie einem 
Sozialfond, die es uns ermög-
lichen, schnell, unbürokratisch 
und wirkungsvoll zu unterstüt-
zen, anderseits sollen über diese 
Schiene Hilfesuchende mit 
geeigneten sozialen Stellen ver-
netzt werden.

Es wird aktuell schon daran 
gearbeitet, im Bürgerservice der 
Stadtgemeinde eine Anlaufstel-
le einzurichten. Besonders er-
freulich ist, dass wir für die 
kommenden Wintermonate 
eine Spende von 100 Schütt-
raummetern Brennholz erhal-
ten haben, die an notleidende 
Mitmenschen verteilt werden 
können. Details zu Bezugsbe-
rechtigung und Abwicklung 
finden Sie auf Seite 28. 

Energie, Klima und Umwelt
Lange vor der aktuellen Ener-
giekrise hat die Stadt Liezen 
begonnen, sich intensiv mit den 
Themenstellungen Klima, 
Energie und Umwelt zu be-

fassen und hat die Erarbeitung 
eines Sachbereichskonzepts 
Energie auf den Weg gebracht. 
In der vergangenen Gemeinde-
ratsitzung wurde die Auflage 
dieses Konzeptes beschlossen. 
Darin ist eine Energieraum-
planung über das gesamte 
Stadtgebiet abgebildet, die 
kurz-, mittel- und langfristige 
Lösungen für das Thema nach-
haltige Energieversorgung und 
Mobilität definiert. Die Stadt 
Liezen ist bereits seit 2009 als 
e5-Gemeinde Mitglied des 
Energieeffizienzprogrammes 
des Landes Steiermark und hat 
darüber viele Projekte, wie die 
Umrüstung der Leuchtkörper 
auf LED oder Warmwasserauf-
bereitung im Schwimmbad 
durch Sonnenergie realisiert. 
Aktuell wurde ein Maßnah-
menkatalog zur Energieein-
sparung in unserem Wirkungs-
kreis erstellt, der in einem 
überfraktionellen Gespräch 
besprochen und zur Umset-
zung gebracht wurde.

Maßnahmen zur Verkehrs-
sicherheit
Ein Thema, das viele Men-
schen beschäftigt, ist die Ver-
kehrssicherheit in unserer 
Stadt. Immer wieder wird mir 
auch persönlich von Raserei 
im Stadtgebiet berichtet. Wir 
werden sehr klar und entschie-
den dagegen vorgehen, um die 
Sicherheit für alle zu erhöhen. 
Im ersten Schritt werden wir 
uns um die besonders betrof-
fenen Zonen im Bereich der 
Admonter Straße – Reithtal, 
die Ausseer Straße und die Be-
reiche rund um unsere Schu-

n Kontakt:

E-Mail: 
andrea.heinrich@liezen.gv.at  
oder per Post an: 
Bürgermeisterin 
Andrea Heinrich MAS 
Rathausplatz 1, 8940 Liezen.

n Mein Sprechtag:

jeden Dienstag von  
14.00 bis 16.00 Uhr  
gegen Voranmeldung unter  
der Tel.-Nr. 03612/22881-119
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bezogene Ausdrücke verwendet 

werden, umfassen diese Frauen 

und Männer gleichermaßen.

75 Jahre Stadterhebung:

Ein historischer Rundgang durch Liezen
Am 1. Juni 1947 wurde Liezen zur Stadt erhoben. 75 Jahre danach präsentiert 
die Stadt Liezen mit Stolz ihre neue Stadtchronik, verfasst von Mag. Dr. Jörg 
Schwaiger, der in Liezen aufgewachsen ist. Er möchte die Leserinnen und 
Leser zu einem historischen Rundgang durch ihre Heimatstadt einladen.

Bei einer Wanderung durch 
Liezen kam ihm die Idee, nicht 
die Tradition der klassischen 
Ortschroniken weiterzuschrei-
ben, sondern einen frischeren, 
moderneren Zugang zu wählen. 
Abgerundet wird die neue 
Chronik von historischem und 
aktuellem Bildmaterial. Über 
50 Plätze und Gebäude, die alle 
ihre Geschichten erzählen, wer-
den in dem Werk beschrieben. 

Bis zur nochmaligen Präsen-
tation der Stadtchronik am 
Nationalfeiertag, dem 26. Ok-
tober, kann sich jeder Liezener 
Haushalt eine Stadtchronik 
kostenfrei im Bürgerservice 
der Stadtgemeinde Liezen oder 
der Stadtbuchhandlung ab-
holen. Ab dem 27. Oktober 
ist die Chronik in der Stadt-
buchhandlung Liezen käuflich 
zu erwerben.

n Information:

Stadtbuchhandlung Liezen
Fronleichnamsweg 8
Buchpreis: € 25,– (ab dem 27. Oktober 2022)
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Andrea Heinrich übernimmt das Bürger-
meisteramt von Roswitha Glashüttner
Nach rund fünf Jahren als Bürgermeisterin und gesamt 25 Jahren in der Kommunalpolitik hat Ros-
witha Glashüttner wie angekündigt Mitte September das Bürgermeisteramt der Bezirkshauptstadt 
an Andrea Heinrich übergeben.

In ihrer Amtszeit konnte die 
nunmehrige Bürgermeisterin 
außer Dienst einige wichtige 

und weichenstellende Projekte 
für die Stadt Liezen realisieren 
und eingleisen. Der Auftakt der 

Mario Abl, Rudolf Kaltenböck, Andrea Heinrich, Rudi Hakel,  
Roswitha Glashüttner und Mario Lindner

AKTUELL

Wir stellen unsere neuen KollegInnen vor:
Kristina Pichlbauer

verstärkt seit 1. September 
2022 das Team der Amtsdirek-
tion im Bereich der Poststelle.

Michael Rieger

ist unser neuer Kollege in der 
Gebäudeverwaltung. Sein Tä-
tigkeitsbereich umfasst unter 
anderem die Veranstaltungsbe-
treuung im Kulturhaus Liezen.

Amajda Vikic

Amajda Vikic ist ab 1.Oktober 
2022 als neue Mitarbeiterin im 
Bürgerservice tätig. Sie ist 
somit unter anderem erste An-
lauf- und Auskunftstelle, Tele-
fonvermittlung und mitver-
antwortlich für Fundamt, 
Meldeamt, Ausgabe von Müll-
säcken und gelben Säcken.

Innenstadtentwicklung mit 
Bürgerbeteiligung, das Voran-
treiben von sozialem Wohnbau, 
der Bau des neuen Gebäudes 
für den Bereichsfeuerwehrver-
band und die Bergrettung Lie-
zen, die Errichtung des Primär-
versorgungszentrums und der 
Kindergesundheit Liezen sowie 
der Kunsteislaufplatz sind nur 
ein kleiner Auszug der vergan-
genen Jahre. Ihre große Stärke 
und auch ihre politische Lei-
denschaft galten in ihrer gesam-
ten politischen Karriere vor 
allem aber sozialen Projekten.
„Leider beeinflusste die Corona-
Pandemie mehr als die Hälfte 
meiner Amtszeit, die uns alle vor 
große Herausforderungen stell-
te. Trotz allem aber konnten 
viele Aufgaben und Projekte, 
gemeinsam mit den politischen 
Vertretern und den Mitarbeitern, 
in diesem relativ kurzen Zeit-

raum umgesetzt werden, und ich 
darf mit Stolz auf diese positive 
Entwicklung zurückblicken.

Mit dem Jubiläum „75 Jahre 
Stadterhebung Liezen“, das mit 
einem Familienfest begangen 
wurde, und mit einer zu diesem 
Anlass entstandenen Chronik 
freue ich mich, der Bevölkerung 
zum Abschluss meiner Bürger-
meistertätigkeit ein wunderba-
res Geschenk zu überreichen, 
das die wachsende Stadt mit 
eindrucksvoller Geschichte wi-
derspiegelt „75 Jahre Stadt- 

erhebung – ein historischer 

Rundgang durch Liezen“,  
so Roswitha Glashüttner.

Das gesamte Team der Stadt-
verwaltung wünscht Roswitha 
Glashüttner alles Gute für die 
Zukunft, viel Freude mit der 
neu gewonnen Freizeit, vor 
allem aber Gesundheit!

Dagmar Huber

ist bereits seit Mitte diesen Jah-
res Mitarbeiterin im Städti-
schen Bauhof und dort im 
Sekretariat tätig.
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Die Stadtgemeinde Liezen schreibt folgende Stellen zur Nachbesetzung aus: 

 

FinanzdirektorIn  
Beschäftigungsausmaß 40 Wochenstunden 

Zu Ihren Aufgaben zählen: 

n   Sie sind mitverantwortlich für die Planung, Budgetierung und rechtmäßige Abwicklung des städtischen Haushalts 

n   Sie führen und unterstützen ein 10-köpfiges Team 

n   Sie arbeiten eng mit den politischen Organen und den anderen Abteilungen zusammen 

n   Sie haben die Bereitschaft zur Übernahme der kaufmännischen Geschäftsführung der Wirtschaftsbetriebe der Stadt Liezen GmbH 

Sie verfügen über: 

n   Matura oder Studium mit wirtschaftlichem Schwerpunkt 
n   Mehrjährige Berufserfahrung in der öffentlichenVerwaltung bzw. in der Privatwirtschaft 
n   Erfahrung in doppelter Buchhaltung, Bilanzierung und Planung 
n   Gute Kenntnisse des Verwaltungsrechts, sowie des Steuer-, Bilanz- & Haushaltsrechts (VRV 2015) 
n   Erfahrung im Bereich Digitalisierung  
n   Belastbarkeit und Teamfähigkeit 

Was wir bieten: 

n    Ein Bruttomonatsgehalt von EUR 5.237,70 zuzüglich EUR 575,20 brutto monatlich für die kaufmännische Geschäftsführung  

       der Wirtschaftsbetriebe der Stadt Liezen GmbH 

n   iPhone / Mobiltelefon und Firmen-Laptop 

n   Umfangreiche Aus- & Weiterbildungsmöglichkeiten 

n   Familiäres und soziales Arbeitsumfeld in einem ambitionierten Team 

n   Zuzahlung zur Zusatzversicherung 

 

Auf das Dienstverhältnis finden die Bestimmungen des Stmk. Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1962, LGBI. 160, in der  
geltenden Fassung, Anwendung. 

 

MitarbeiterIn Bauverwaltung 
Die Stadtgemeinde Liezen schreibt zum ehest möglichen Eintritt, spätestens aber bis zum  
1. April 2023, die Position eines Mitarbeiters/Mitarbeiterin im Bereich der Bauverwaltung  
mit der Möglichkeit zur Weiterentwicklung (40 Wochenstunden) aus: 

 

In enger Zusammenarbeit mit den MitarbeiterInnen der Bauverwaltung sowie den anderen Abteilungen im Stadtamt Liezen sind Sie 
mitverantwortlich für die Planung, Ausschreibung und rechtmäßige Abwicklung kommunaler Bau- und Erhaltungsprojekte und sind firm  
im Projekt- und Baumanagement, sowie in den Bereichen Klima, Energie und Umwelt. Das Arbeiten in einem engagierten Team bereitet  
Ihnen Freude. 

Das Entgelt beträgt, abhängig von Ausbildung und facheinschlägiger Berufserfahrung unter Anrechnung etwaiger Vordienstzeiten, 
inklusive Zulagen, zumindest EUR 2.544,50 brutto, höchstens EUR 4.278,36 brutto monatlich. 

 

MitarbeiterIn Bibliothek Liezen 
Die Stadtgemeinde Liezen schreibt zum ehest möglichen Eintritt die Position  
eines Mitarbeiters/Mitarbeiterin im Bereich Bibliothek (16 Wochenstunden) aus: 

 
Erforderlich sind perfekte Deutschkenntnisse in Wort und Schrift. Zu Ihren Aufgaben zählen, die Betreuung des Spiele Bereichs 
inkl. Spieleaktionen, die Mitwirkung und Organisation von Kinderveranstaltungen, Verleih und Bestandspflege.  
Die Arbeitszeiten richten sich nach den Öffnungszeiten der Bibliothek. 
Auf das Dienstverhältnis finden die Bestimmungen des Stmk. Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1962, LGBI. 160, 
in der geltenden Fassung, Anwendung. Das Entgelt beträgt, abhängig von Ausbildung und facheinschlägiger Berufserfahrung  
unter Anrechnung etwaiger Vordienstzeiten, inklusive Zulagen, brutto zumindest EUR 911,33 brutto. 

 

BewerberInnen werden eingeladen, ihre schriftliche Bewerbung unter Anschluss der entsprechenden Unterlagen an die  
Stadtgemeinde Liezen, zu Handen Stadtamtsdirektor Mag. Peter Neuhold, Rathausplatz 1, 8940 Liezen, zu richten. Bewerbungen  
per E-Mail sind an peter.neuhold@liezen.gv.at zu senden. 

Anzuschließende Unterlagen: 
Lebenslauf, Bewerbungsschreiben, aktuelles Ausweisfoto, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Zeugnisse und Nachweise über 
bisherige berufliche Verwendungen. Im Falle einer Aufnahme ist eine Strafregisterbescheinigung, nicht älter als 3 Monate, nachzureichen
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Kreativität, Professionalität und Kundenzufriedenheit 

stehen für Barbara Maxonus und ihr Team an oberster Stelle
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Finanzreferent

Stefan Wasmer MSc

Auch im heurigen Jahr wieder beschlossen:

Finanzielle Unterstützungsleistungen für  
Kinder und Jugendliche der Stadtgemeinde Liezen

Trotz wirtschaftlich herausfor-
dernder Zeiten und wesentli-
chen Unsicherheitsfaktoren 
hinsichtlich der Entwicklung 

der Fixkostenstrukturen in den 
kommenden Jahren möchten 
wir im Bereich der Förderun-
gen für den Nachwuchs in 
unserer Stadt keinesfalls Ein-
sparungen vornehmen.
Aus diesem Grund wurden die 
folgenden Förderungen im Fi-
nanz- und Wirtschaftsausschuss 
beraten und in der Gemeinde-
ratssitzung vom 27.09.2022 
einstimmig beschlossen:

Kindergarten-Shuttle  
Weißenbach
Die Zuwendungen für den 

Shuttlebus sind bis Ende  
des Jahres gesichert.

Kinder- und Jugendsport-
förderung
Ein Fördertopf im Gesamtvo-
lumen von € 10.000,– wird an 
die Liezener Sportvereine für die 
Betreuung von Kindern und 
Jugendlichen ausbezahlt.

Schulstartgeld
Nunmehr seit 3 Jahren kann 
aufgrund der Initiative des 
Sozialausschusses an alle unse-
re „Taferlklassler“ in Liezen 

und Weißenbach zum Schul-
start eine Unterstützungsleis-
tung in der Höhe von  
100 Euro in Form von Liezen-
Gutscheinen ausgegeben wer-
den. Die Information erfolgt 
direkt über die Lehrer:innen 
der betroffenen Schulklassen. 
Die Ausgabe der Gutscheine 
erfolgt über das Bürgerservice 
der Stadtgemeinde.

Ihr Finanzreferent
Stefan Wasmer, MSc

Liezen Gutscheinkarte wird  
zum Liezen-Gesäuse-Gutschein
Der Gemeinderat der Stadt Liezen hat in seiner letzten Sitzung mit dem Beschluss zur Gründung 
der Liezen-Gesäuse Marketing GmbH die Weichen für eine positive Zukunft der Liezen  
Gutscheinkarte gestellt.

In intensiven Gesprächen mit 
den Verantwortlichen im Tou-
rismusverband Gesäuse und der 
Stadtgemeinde Liezen, allen 
voran Bürgermeisterin Andrea 
Heinrich, ist es gelungen das 
drohende Aus der in der ganzen 

Region beliebten Gutschein-
Karte abzuwenden. 

Zur Erklärung: In der Vergan-
genheit war Stadtmarketing 
und Tourismus Liezen für den 
Betrieb des Gutscheinsystems 

verantwortlich. Durch die Tou-
rismusstrukturreform und den 
damit erfolgten Anschluss Lie-
zens an die Erlebnisregion Ge-
säuse stand das System an der 
Kippe, da es vom Verband 
nicht weiter betrieben werden 
darf. Mit der Gründung der 
Liezen-Gesäuse Marketing 
GmbH, deren Alleingründerin 
vorerst die Stadt Liezen ist, ist 
der Fortbestand der Gutschein-
karte gesichert. Neu ist, dass 
sich ab sofort Betriebe aus der 
gesamten Gesäuse-Region dem 
System anschließen können. 
Geplant ist eine sukzessive Aus-
rollung auf die verbleibenden 
neuen Gemeinden Admont, 
Altenmarkt, Ardning, Gais-
horn, Landl, Lassing, Rotten-
mann, St. Gallen und Wild-
alpen. Die Popularität der gut 
eingeführten Gutscheinkarte 

soll so noch weiter gesteigert 
werden. 
Geschäftsführer der neuen Trä-
gerorganisation ist Hartwig 
Strobl, der als ehemaliger 
„Stadtmarketing-Chef“ das Sys-
tem mitentwickelt und aufge-
baut hat. Verkauf, Verwaltung 
Marketing und die Ausrollung 
auf die Erlebnisregion Gesäuse 
zählen zu seinen Aufgaben für 
die neugegründete Gesellschaft. 

Neu sind also Träger, Name 
und (die erweiterte) Region, 
altbewährt sind die Vorteile der 
Gutscheinkarte: In Zeiten von 
Onlinehandel und Mega-
Shopping Malls ist der Gut-
schein ein maßgebliches Kun-
denbindungs-Tool für den 
stationären Handel in Liezen 
und in weiterer Folge die ge-
samte Region Gesäuse.

Rund 1,8 Millionen Euro bleiben durch den Liezen Gutschein jährlich 
in der Region und werden nicht anderorts oder online ausgegeben.
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Zu Besuch bei regionalen Leitbetrieben 
und Gastgeber für die HAK Liezen
Der Wirtschaftspark Liezen und die steirische Wirtschaftsförderung SFG organisierten vier  
Veranstaltungen im Rahmen des Projekts Denkstelle Liezen.

Wirtschaft hautnah erleben: 
Mit Betriebsbesichtigungen 
und Fachvorträgen bei den 
Unternehmen euroMinerals 
GmbH in Lassing, AKE Aus-
seer Kälte- und Edelstahltech-
nik GmbH in Bad Mittern-
dorf, MACO Produktions 
GmbH in Trieben und 
LANDENA KG in Stainach 
wurde das Projekt Denkstelle 
des Wirtschaftsparks Liezen 
nach COVID-verordneter 
Veranstaltungspause wieder 
zum beliebten unternehme-
rischen Treffpunkt. 
Bei der Auftaktveranstaltung 
in Lassing gab Geschäftsführer 
Bernhard Gutternigg einen 
Überblick über die Kernkom-
petenzen und das Produkt-
portfolio von EuroMinerals 
und zeigte Anschauungsma-

terialien zu den vielfältigen 
Produkten aus Talk, Dolomit 
und Compound-Produkten 
bis hin zu gefälltem Calcium-
carbonat und Kalk. Für die 
Besucher war es besonders 
spannend, in wie vielen Be-
reichen des täglichen Lebens 
die funktionellen Industrie-
minerale enthalten sind, die 
am Standort Lassing entwi-
ckelt und verarbeitet werden. 

Alle vier Betriebsbesichtigun-
gen boten Einblicke in die 
Produktionsabläufe, die Lo-
gistik und die teils umfassen-
den Forschungs- und Ent-
wicklungsbereiche, danach 
gab es stets bei einem gemüt-
lichen Ausklang die Möglich-
keit, viele Fragen zu beant-
worten und das eigene 

Netzwerk zu erweitern.  Im 
Namen des Wirtschaftsparks 
Liezen und aller Teilneh-
mer:innen möchten wir uns 
bei den teilnehmenden Be-
trieben für die Einladungen 
und die eindrucksvollen Ver-
anstaltungen bedanken!

Wirtschaftspark als Event-
location für Bildungsminis-
terium und HAK Liezen
IFTE ist ein Bildungspro-
gramm mit dem Ziel, Jugend-
liche durch Entrepreneurship 
Education zu Gestalter:innen 
der Zukunft zu machen. Es 
sind die schöpferischen Men-
schen – die Entrepreneur:in-
nen –, die Wirtschaft und 
Gesellschaft in Schwung hal-
ten. Deshalb setzen sich die 
Organisatoren von IFTE 

dafür ein, dass junge Men-
schen schon in ihrer Ausbil-
dung lernen, aktiv an der 
Gesellschaft teilzuhaben, 
indem sie sich Ziele stecken, 
mit Rückschlägen und Her-
ausforderungen umgehen 
lernen, kreativ an neuen Lö-
sungen arbeiten und die Zu-
kunft voller Chancen und 
Möglichkeiten sehen.

Die IFTE Coachings der 
HAK Liezen werden von  
17. – 20. Oktober 2022 im 
Wirtschaftspark Liezen ab-
gehalten. Dieses unternehme-
rische Umfeld außerhalb des 
schulischen Alltags bietet den 
perfekten Rahmen für die 
Schülerinnen und Schüler 
und ihre kreativen Aufgaben.

Mitglieder des Wirtschaftsparks Liezen bei der Betriebsbesichtigung in Lassing



11September 2022 BAUGESCHEHEN UND INFRASTRUKTUR

Referent für Baurecht, Raum-

ordnung und Stadtentwicklung 

Stefan Wasmer MSc

Sachbereichskonzept Energie der Stadt- 
gemeinde Liezen geht in die Beschlussphase

Nach vielen Monaten der in-
tensiven Arbeit konnte das 
Sachbereichskonzept Energie 
der Stadtgemeinde Liezen nun 
in der Gemeinderatssitzung 
vom 27.09.2022 beschlossen 
und daran anschließend in die 
Auflagephase gehen.

Die Auseinandersetzung mit 
dem Thema Energie auf Ge-
meindeebene trifft nicht nur 
den aktuellen gesellschaftlichen 
Zeitgeist, sondern trägt auch 

dazu bei, die Gemeindefinan-
zen und ihre beachtlichen Kos-
ten für Energie auf nachhaltige 
Strukturen aufzubauen.

Die wesentlichen  
Ziele daraus:

n Entwicklung energieeffizien-
ter sowie ressourcenschonen-
der Raum- und Siedlungs- 
strukturen als Beitrag zu einem 
nachhaltigen Umgang mit 
Energie und als Grundlage  
für eine (regional) wirtschaft-
lich leistungsfähige und  
ökologisch verantwortbare 
Energiepolitik.
n Schaffen der räumlichen  
Voraussetzungen für eine si-
chere, umweltschonende  
Energieversorgung sowie für 
eine sparsame und rationelle 
Energieverwendung unter  

besonderer Berücksichtigung 
der Nutzung erneuerbarer  
Energien.

Konkret geplante Umset-
zungsmaßnahmen  
(auszugsweise):

n Fernwärme soll verstärkt 
nutzbar gemacht werden.
n  Im Zuge etwaiger Bebau-
ungsplanungen sind Gesamt-
konzepte betreffend die Art der 
Heizung anzustreben.
n  Sparsame und sorgsame Ver-
wendung der natürlichen Res-
sourcen, insbesondere von 
Boden in Bezug auf den Flä-
chenverbrauch.
n Ausschöpfung der Poten- 
ziale von erneuerbaren Ener-
gieträgern.
n  Aktivierung des Leerstandes.
n  Motivation der Bevölke-

rung, fossile Heizsysteme um-
zustellen.
n Das bestehende Fuß- und 
Radwegenetz soll attraktiver ge-
staltet und ausgebaut werden.
n Implementierung von Mi-
kronahwärmenetzen im Orts-
teil Weißenbach, ggf. im 
„Oberdorf“
n Umstellung der kommunalen 
Gebäude auf biogene Heizungs-
systeme (Vorbildwirkung)

Ein großes „Danke“ für die 
eingebrachte Arbeitsleistung 
– vor allem bei der Bereitstel-
lung der Datenbasis – ergeht 
an die beteiligten Verwaltungs-
mitabeiter:innen und DI Mar-
tina Kaml und Ing. Florian 
Mayer, Bsc für die fachliche 
Betreuung bei der Erarbeitung 
dieses Sachbereichskonzeptes.
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KUNDMACHUNG/VERSTÄNDIGUNG
gemäß § 24 Stmk. Raumordnungsgesetz 2010 idgF

Der Gemeinderat der Stadt Liezen hat in seiner Sitzung vom 
27.09.2022 zum Tagesordnungspunkt

Absichts- und Auflagebeschluss zur Änderung des Örtlichen 
Entwicklungskonzeptes Nr. 1.01  

„SACHBEREICHSKONZEPT ENERGIE“

nachstehenden Beschluss gefasst:
Gemäß § 24 des Steiermärkischen Raumordnungsgesetzes 2010 
idgF beschließt der Gemeinderat der Stadt Liezen hiermit die Ab-
sicht, das rechtskräftige Örtliche Entwicklungskonzept Nr. 1.00 in 
der Fassung der Änderung Verfahrensfall Nr. 1.01 „SACHBEREICHS-
KONZEPT ENERGIE“, verfasst von Architekt Dipl.-Ing. Martina Kaml 
in 8786 Rottenmann, Boder 211, GZ: 09/1917/RO/01.1-ÖEK, vom 
05.09.2022, abzuändern.
Der Wortlaut, basierend auf dem rechtskräftigen Örtlichen Ent-
wicklungskonzept Nr. 1.0 der Stadtgemeinde Liezen, besitzt Ver-
ordnungscharakter. Die Energieraumkarte - Vorranggebiete für 
Nahwärme und Mobilität (Beilage 1) - stellt einen integrierenden 
Bestandteil der Verordnung dar.
Der Verordnung ist ein Erläuterungsbericht einschließlich Beilagen 
2 - 4 angeschlossen (Beilage 2: Artenliste zur Bepflanzung, Beilage 
3: Ausschluss- und Eignungsflächenkarte/Photovoltaik, Beilage 4: 
Aufstellung Dachflächen > 400 m ).
Das SACHBEREICHSKONZEPT ENERGIE (SKE) stellt einen Bestand-
teil der Erläuterungen zum Örtlichen Entwicklungskonzept Nr. 1.0 
idF der Änderung Verfahrensfall Nr. 1.01 dar, konkret einen Teil des 
Sachbereichs Technische Infrastruktur / Energie.
Der Entwurf wird entsprechend den Bestimmungen des Steiermär-
kischen Raumordnungsgesetzes - mindestens acht Wochen – 
in der Zeit von

Montag, den 3. Oktober 2022

bis einschließlich

Freitag, den 2. Dezember 2022

im Stadtamt Liezen, Referat Baurecht & Raumordnung, Dachgeschoß, 
während der Amtsstunden (Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr, 
Dienstag, 14.00 bis 16.00 Uhr) sowie nach vorheriger Terminverein-
barung zur allgemeinen Einsichtnahme aufgelegt (auf die Einsicht-
nahmemöglichkeit in den Entwurf der Verordnung sowie in die 
vorangeführten Beilagen auf der DIGITALEN AMTSTAFEL unter  
„www.liezen.at“ > „RATHAUS“ > „STADTAMT“ > „DIGITALE 
AMTSTAFEL“ wird ausdrücklich hingewiesen).
Innerhalb dieser Auflagefrist kann jedes Gemeindemitglied sowie 
jede physische und juristische Person, die ein berechtigtes Interes-
se glaubhaft machen kann, schriftlich Einwendungen, die eine Be-
gründung enthalten müssen, beim Stadtamt Liezen bekannt geben.
(Hinweis: Soweit in dieser Kundmachung personenbezogene Aus-
drücke verwendet werden, umfassen diese Frauen und  
Männer gleichermaßen.)

Mit freundlichen Grüßen

Für den Gemeinderat
Die Bürgermeisterin

Andrea Heinrich, MAS

Vorreiterrolle der Stadt Liezen 
in der Energieraumplanung
Bereits im Jahr 2019 unter dem damaligen 
„Noch-Gemeinderat“ sowie Bau- und Raumord-
nungsreferenten Herbert Waldeck und dem da-
maligen Umweltreferenten im Gemeinderat, 
August Singer, hat die Stadtgemeinde Liezen 
die ersten Schritte für die so genannte Energie-
raumplanung gesetzt.

In Weiterführung dieses 
Projekts durch den aktuell 
im Gemeinderat tätigen 
Bau- und Raumordnungs-
referenten, Stefan Was-
mer, werden nunmehr die 
Ziele der Energieraumpla-
nung, nämlich die Imple-
mentierung nachhaltiger 
Energielösungen in die 
örtliche Raumplanung, 
weiterverfolgt.

Damit werden in der Stadt 
Liezen als einer der ersten Ge-
meinden in der Steiermark auf 
kommunaler Ebene räumliche 
Voraussetzungen für die Ener-
giewende und die Einhaltung 
internationaler Klimaschutz-
verpflichtungen geschaffen. 
Konkret werden diese energie- 
und klimarelevanten Ziele  
im Örtlichen Entwicklungs-
konzept - dieses bildet einen 
Bestandteil des Flächen- 
widmungsplanes - der Stadt-
gemeinde Liezen verankert 
(siehe hierzu auch Kund- 
machung/Verständigung  
auf dieser Seite links.

Die Ziele und Maßnahmen 
basieren auf vom Land Steier-
mark zur Verfügung gestellten 

Datenerhebungen und Leit-
fäden. Gleichzeitig wird die 
Energieraumplanung einer 
Gemeinde vom Land Steier-
mark finanziell gefördert.

Hier ein kleiner, unvollstän-
diger Auszug aus dem Ziele- 
und Maßnahmenkatalog  
des durch dieses „Sachbe-
reichskonzept für Energie“ 
(SKE) geänderten Örtlichen 
Entwicklungskonzept der  
Stadt Liezen:
n Ausbau der Fernwärme im 
Stadtgebiet von Liezen
n  Errichtung eines Nahwärme-
netzes im Ortsteil Weißenbach 
und im Ortsteil Oberdorf
n Standortsuche für Dachflä-
chen- und Freiflächen-Photo-
voltaikanlagen anhand gemein-
deweit gültiger Beurteilungs- 
kriterien
n Förderung der Umstellung 
fossiler Heizsysteme auf klima-
freundliche Alternativen
n Ausschöpfung der Potentiale 
von erneuerbaren Energieträgern
n Schaffung der „Stadt Liezen 
der kurzen Wege“
n Fertigstellung des Rad- 
fahrkonzeptes

Mit der Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes durch 
ein „Sachbereichskonzept für Energie“ geht die Stadtgemeinde 
Liezen in Richtung Energieautarkie neue, innovative Wege



Das Referat Baurecht & Raumordnung berichtet:

Steiermärkisches Baugesetz –  
Wichtige Änderungen für Häuslbauer und Bauwerber
Die aktuelle Novelle des Steiermärkischen Baugesetzes ist mit 29. Juni dieses Jahres in Kraft ge-
treten und bringt für alle zukünftigen Häuslbauer und für alle anderen zukünftigen Bauwerber 
wichtige Änderungen.

Die wohl wichtigste Ände-
rung ist der erforderliche 
Nachweis bei Vorlage eines 
Baubewilligungsansu-
chens, dass die in den Plan-
unterlagen dargestellten 
Grenzen mit den zivilrecht-
lich anerkannten Grenzen 
bei Neu- und Zubauten über-
einstimmen, sofern der Bau-
platz nicht im Grenzkataster 
eingetragen ist.

Grundstücksvermessung
notwendig
Diese neue, zugegebener 
Weise sehr abstrakt formulier-
te Bestimmung bedeutet mit 
anderen Worten, dass das zu 
bebauende Grundstück vor 
der Baueinreichung bei der 
Baubehörde durch ein Ver-
messungsbüro vermessen zu 
lassen ist. Dieses Erfordernis 
kann nur entfallen, wenn das 

Baugrundstück bereits im so 
genannten „Grenzkataster“ 
eingetragen ist.

Ob ein Baugrundstück bereits 
im „Grenzkataster“ eingetra-
gen ist, kann beim Vermes-
sungsamt, bei der Baubehör-
de oder auch durch kosten- 
lose Einsichtnahme in den 
digitalen Kataster im soge-
nannten GIS-Steiermark 
unter gis.steiermark.at in Er-
fahrung gebracht werden. Im 
Falle eines Eintrages in den 
Grenzkataster ist die jeweilige 
Grundstücksnummer mit drei 
kurzen Strichen oder im GIS-
Steiermark mit einer durch-
gehenden Linie unterstrichen 
(siehe Beispielsbilder zu  
diesem Bericht).

In weiterer Folge sind die 
Grundstücksgrenzen sowie 

die Bauplatzgrenzen in der 
Natur zu kennzeichnen und 
ist die Lage des geplanten Ge-
bäudes darzustellen.

Vermessungsplan bei  
Benützung
Als weitere für Bauherrn 
wichtige Änderung ist die Be-
stimmung zu sehen, dass bei 
Erteilung der Benützungsbe-
willigung von Neu- und Zu-
bauten von Gebäuden der 
Baubehörde ein Vermessungs-
plan über die genau bauliche 
Lage vorzulegen ist.

Verpflichtung zum Fern- 
wärmeanschluss
Eine der weiteren neuen Be-
stimmungen der aktuellen 
Baugesetznovelle ist die Mög-
lichkeit, dass die Baubehörde 
unter gewissen Umständen 
eine Verpflichtung ausspre-

n Kontakt:

Weitere Informationen zu den 
Inhalten der aktuellen Bauge-
setznovelle sowie zur Auswei-
sung Ihres Grundstückes im 
Kataster erhalten Sie bei den 
Mitarbeitern im Referat Bau-
recht & Raumordnung der Bau-
verwaltung im Stadtamt Liezen:

n Referatsleiter  
 Herbert Waldeck

herbert.waldeck@liezen.gv.at
03612/22881-112

n Manuel Siegl

manuel.siegl@liezen.gv.at
03612/22881-121

n Mag. Martin Bernhard

martin.bernhard@liezen.gv.at
03612/22881-113

Ist eine Grundstücksnummer im Katasterplan teilweise oder durchgehend unterstrichen (siehe hierzu rote Kreis-Markierungen in 
den Beispielsbildern), so ist eine Neuvermessung im Zuge des Baubewilligungsverfahrens nicht notwendig
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chen kann, Neubauten und 
auch bestehende Gebäude an 
vorhandene Fernwärmesyste-
me anschließen zu lassen.



Sanierung Döllacher Straße abgeschlossen
Vor Kurzem wurde die Generalsanierung der Döllacher Straße mit der Änderung des Vorrangs  
im Kreuzungsbereich mit der Ausseer Straße finalisiert.

Die Döllacher Straße im Be-
reich der neu errichteten 
Dumbapark-Anlagen ist nun 
generalsaniert. Um den Ver-
kehrsfluss zu optimieren und 
zugleich die Sicherheit für alle 

Verkehrsteilnehmer zu erhö-
hen, wurde im Kreuzungsbe-
reich mit der Ausseer Straße 
der Vorrang geändert. Aus der 
Ausseer Straße von Richtung 
Osten (Pyhrn) kommend gilt 

Nachrang. Die Gesamtkosten 
für dieses Straßenbauprojekt 
betragen 430.000 Euro. Im 
Zuge der Sanierung des Geh-
weges entlang der Döllacher 
Straße wurde auch die denk-

malgeschützte Mauer des his-
torischen Friedhofes saniert. 
Die Kosten für die nach Kri-
terien des Denkmalschutzes 
sanierte Mauer betragen 
75.000 Euro.

MOBILITÄT UND INFRASTRUKTUR

Rückvergütung  
Parkscheine
Mit der Umstellung der Parkgebührenordnung zu 
Jahresbeginn wurde der Verkauf der Liezen Park-
scheine eingestellt. Personen, die noch Parkschei-
ne besitzen, können diese im Bürgerservice der 
Stadtgemeinde Liezen noch bis 31.12.2022 rück-
losen. Es wird der volle Kaufpreis rückerstattet.

September 202214
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